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t6 Auch mit Buchstaben
kann man rechnen –
Variablen

6.1 Sara hat ein Problem
Über den Sinn von
Variablen zu reden,
hieße Eulen nach
Athen zu tragen. Wir
gehen hier einen
Weg, der hoffent-
lich vermeidet,
dass Schüler/innen
3a+5b = 8a rechnen.
Des Weiteren ver-
zichten wir auf den
Begriff Platzhalter,
da dieser unseres
Erachtens zu eng
gefasst ist. Auch
der Begriff Lösungs-
menge und wahre
bzw. falsche Aussage
wird von uns auf
dieser Schulstufe für
unnötig erachtet und
daher vermieden.

Sara blättert wieder einmal in ihrem Mathematikbuch. Das tut sie öfters, weil sie
Mathematik mag. Mathematik ist sehr logisch und darüber nachzudenken macht ihr
Spaß. Die Aufgabe 11 auf S. 12 geht ihr nicht aus dem Sinn. Sie fragt ihren Bruder:

”
Tom, kannst du mir das erklären. In der Aufgabe 11 denkt man sich eine Zahl, addiert
5 dazu und verdoppelt das Ergebnis! Dann subtrahiert man davon das Doppelte der
ursprünglichen Zahl, zieht 9 ab und erhält immer 1. Wie funktioniert das⁈“ Tom
denkt darüber nach, aber auch ihm fällt keine Lösung ein.

In diesem Kapitel wirst du die Lösung dieses Problems erfahren und
außerdem noch:
1. was eine Variable ist,
2. wie man damit rechnet,
3. was eine Unbekannte ist,
4. was Gleichungen sind und
5. wie man aus ihnen die Unbekannte berechnet.

Toms und Saras Großmutter hat einen kleinen Garten. Vor drei
Jahren hat sie zwei Äpfel- und zwei Birnbäume eingesetzt. Heuer
tragen sie zum ersten Mal Früchte. Wenn man in den Garten kommt,
ist das erste Bäumchen ein Apfelbaum; dieser trägt 4 Äpfel. Der
nächste Baum ist ein Birnbaum mit 2 Birnen. Dann kommt wieder
ein Apfelbäumchen mit 3 Äpfeln und ein Birnbäumchen mit 6 Bir-
nen. Wie viele Äpfel und Birnen sind das insgesamt? Kannst du die

Rechnung
”
mathematisch“ anschreiben?

4 Äpfel + 2 Birnen + 3 Äpfel + 6 Birnen = 7 Äpfel + 8 Birnen
Wenn du statt

”
Äpfel“ ein a und statt der

”
Birnen“ ein b hinschreibst, ist das viel kürzer

und zwar: 4a + 2b + 3a + 6b = 7a + 8b
Das Raffinierte an dieser Schreibweise ist, dass wir uns statt der Äpfel und der Birnen
auch etwas ganz anderes für a und für b denken können, wie etwa: Wir stehen an einer
Straße und zählen die Autos. Zuerst fahren 4 Pkws vorbei (also 4a), dann 2 Lkws (also
2b), dann wieder 3 Pkws (also 3a) und schließlich 6 Lkws (also 6b), zusammen sind das
7 Pkws und 8 Lkws (also 7a + 8b).
563 Finde weitere Beispiele wie zuvor für die Rechnung 4a + 2b + 3a + 6b = 7a + 8b!
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6.1 Sara hat ein Problem 121

564 Erfinde eine ähnliche Rechnung und denk dir einen passenden Text dazu aus! Gib
die Aufgabe dann deiner Nachbarin/deinem Nachbarn zum Lösen!

565 a) 7a + 9b
b) 6a + 5b
c) 5a + 11b
d) 14a + 10b
e) 8a + 8b
f) 8a + 8b

565I2)H2
K1 Vereinfache:

a) 2a + 7b + 5a + 2b = b) 4a + 2b + 2a + 3b = c) 3a + 5b + 2a + 6b =
d) 5a + 6b + 9a + 4b = e) 3a + 5b + 5a + 3b = f ) 6a + 6b + 2a + 2b =

566 a) 8c + 6d
b) 17c + 8d
c) 6c + 8d
d) 8c + 6d
e) 8c + 11d
f) 11c + 8d

566I2)H2
K1 Vereinfache:

a) 5c + 2d + 3c + 4d = b) 8c + 6d + 9c + 2d = c) 2c + 3d + 4c + 5d =
d) 5c + 4d + 3c + 2d = e) 2c + 4d + 6c + 7d = f ) 7c + 6d + 4c + 2d =

Auf einem Parkplatz stehen 5 Ford, 8 Toyota und 12 VW. Dann fahren noch 2 Ford,
4 Toyota und 2 VW hinzu und 6 Ford, 6 Toyota und 7 VW wieder weg. Wie kann man
das

”
mathematisch“ geschickt aufschreiben und wie viel Autos welcher Type stehen

jetzt am Parkplatz?
Die Lösung ist ganz einfach: Kürzen wir Ford mit

”
f “ , Toyota mit

”
t“ und VW mit

”
v“ ab, erhalten wir:

5f + 8t + 12v
zu Beginn

+2f + 4t + 2v
fahren hinzu

−5f − 6t − 7v
fahren weg

= 2f + 6t + 7v
am Ende

Es sind also 2 Ford, 6 Toyota und 7 VW am Parkplatz.

Wenn jetzt noch 5 Toyota und 7 VW wegfahren, erhalten wir 2f + 6t + 7v − 5t − 7v =
2f + 1t + 0v . Um abzukürzen, schreiben wir statt

”
1t“ nur

”
t“ und statt 0v gar nichts.

Wir erhalten daher: 2f + t . (Mathematiker/innen schreiben meist nur so viel hin, wie
unbedingt notwendig ist.)
Wir hätten für Ford auch irgendein anderes Zeichen nehmen können, etwa ein ♡ oder
das

”
Platzhalterzeichen“ , das du aus der Volksschule kennst, aber Buchstaben sind

leichter zu schreiben und f erinnert außerdem an Ford.
In den folgenden Aufgaben sollst du versuchen, den gegebenen Ausdruck so weit wie
möglich zu vereinfachen. Statt Ausdruck sagt man in der Mathematik auch Term.

567
a) 17a + 9b + 5c
b) 6a + 15b + 8c

567 a) 12a + 7b + 3c + 5a + 2b + 2c = b) 4a + 12b + 5c + 2a + 3b + 3c =

568 a) (1)
7a + 10b + 7c
(2) 7d + 10g + 7k
b) (1) 3a + 2b
(2) 3x + 2y
c) (1) 3a + c
(2) 3r + t
verschiedene
Variablen, aber
dieselben Zahlen

568 Was fällt dir auf?
a) (1) 2a + 3b + 4c + 5a + 7b + 3c = (2) 2d + 3g + 4k + 5d + 7g + 3k =
b) (1) 7a + 5b + 3c − 4a − 3b − 3c = (2) 7x + 5y + 3z − 4x − 3y − 3z =
c) (1) 8a + 7b + 6c − 5a − 7b − 5c = (2) 8r + 7s + 6t − 5r − 7s − 5t =

569
a) 7r + 14s + 8t
b) 10x + 8y + 11z

569I2)H2
K1 a) 3r + 7s + 5t + 4r + 7s + 3t = b) 6x + 2y + 10z + 4x + 6y + z =

570 a) 3a + 6b
b) 5b

570I2)H2
K1 a) 5a + 2b + 4a + 7b − 6a − 3b = b) 2a + 4b + 3a + 2b − 5a − b =
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122 6 Auch mit Buchstaben kann man rechnen – Variablen

571 a) 8m + 6n
b) 4u + 5v

571I2)H2
K1 a) 8m + 5n − 3m − 2n + 3m + 3n = b) 5u + 8v − 4u − 5v + 3u + 2v =

572 a) p b) 0
c) t d) 2s + 4t

572 a) 9p + 8q − 2p − 3q − 6p − 5q = b) 6i + 7k − 3i − 5k − 3i − 2k =
c) 13s + 8t − 6s − 6t − 7s − t = d) 3s + 5t − 3s − 4t + 2s + 3t =

573 Erfinde für eine der Aufgaben 567-572 eine passende Geschichte!574 (1) und (C),
(2) und (A), (3)
und (B), (4) und
(E), (5) und (D)

574I2)H3
K2 Je ein Term auf der linken Seite ist einem auf der rechten Seite gleich. Ordne sie

einander zu!
(1) a − b + a − b = (A) 2a + 2b − b + c
(2) a + b + c + a = (B) 2a + 2b − a + c
(3) a + b + b + c = (C) 2a − b − b
(4) a − b + c + b = (D) 2a + c + 2c − c
(5) a + b + 2c − b + a = (E) 2a + b + c − b − a

575 a) 10m + 10n
b) 5c + 9d
c) 5y + 2z
d) 12m

575 a) 7m + 5n + 3m + 5n = b) 3c + 5d + 2c + 4d =
c) 3y + 4z + 2y − 2z = d) 6m + 5n + 6m − 5n =

576 a) 12m + 7n
b) 12x + y

576 a) 7m + 5n + 3m + 5n + 2m − 3n =
b) 2x + 3y + 4x + 5y + 6x − 7y =

577 Erfinde selbst ein Beispiel wie in den Aufg. 572, 575 oder 576 und gib es deiner
Sitznachbarin/deinem Sitznachbarn zum Lösen!

578
a) 5b+6m+2b+m−
3b − 3m = 4m+ 4b,
4 Mäd. und 4
Buben
b) 6b + 4m + 2b +
m − 3b − 3m =
5b + 2m 578I2)H1

K1 Sara und Tom geben eine Super-Party. Gleich zu Beginn kommen a) 5 Buben
und 6 Mädchen b) 6 Buben und 4 Mädchen. Später kommen noch 2 Buben und ein
Mädchen dazu. 3 Buben und auch 3 Mädchen müssen früher gehen. Schreibe die
Geschichte

”
mathematisch“ nieder und berechne, wie viele Mädchen und wie viele

Buben am Ende des Festes (außer Sara und Tom) noch da sind!

579 a) 7z + 5w +
5m − 4z − 3w − 4 =
3z + 2w +m, also
wurden 3 Kanin-
chen, 2 Wellen-
sittiche und
1 Meer-
schweinchen
verkauft.
b) 7z + 5w + 7m −
4z − 3w − 4m =
3z + 2w + 3m, also
wurden 3
Kaninchen, 2 Wel-
lensittiche
und 3
Meerschweinchen
verkauft.
Vorausgesetzt wird,
dass keine Tiere
dazugekommen
und keine
verstorben sind.

579I2)H1
K1 ♦ Sara und Tom besuchen oft eine Tierhandlung,

um sich die Tiere anzuschauen. Letzte Woche waren
7 Kaninchen, 5 Wellensittiche und a) 5 b) 7 Meer-
schweinchen zu verkaufen. Eine Woche später waren
nur mehr 4 Kaninchen, 3 Wellensittiche und 4 Meer-
schweinchen da. Schreibe das

”
mathematisch“ an

und berechne, wie viele Tiere jeder Art verkauft wur-
den!
Was musst du voraussetzen, damit du die Rechnung
durchführen kannst?
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6.2 Aus Buchstaben werden Zahlen 123

6.2 Aus Buchstaben werden Zahlen
Nun kommt ein besonders geschickter Trick, mit dem wir dann auch Saras Problem
lösen können: Wir können uns für a und für b irgendetwas denken, Äpfel und Birnen,
Buben und Mädchen, verschiedene Autos, Sessel und Tische usw., also können wir uns
dafür auch Zahlen denken, z. B. für a eine 3 und für b eine 7.

Saras Aufgabe hat so gelautet:
”
Denk’ dir eine Zahl, addiere 5 dazu und verdopple

das Ergebnis! Dann subtrahiere davon das Doppelte der ursprünglichen Zahl, zieh 9
ab und du erhältst immer 1.“ Nennen wir die Zahl, die man sich denken soll, a, dann
ergibt sich folgende Rechnung:

a + 5
Die Zahl plus 5

+ a + 5
wird verdoppelt

− 2a⏟
Das Doppelte der Zahl wird subtrahiert

− 9 = 1

Der Trick in Saras Aufgabe hat also darin bestanden, dass die Rechnung so geschickt
zusammengestellt war, dass die Zahl a wegfällt, dass also für jede Zahl a dasselbe
Ergebnis – nämlich 1 – herauskommt. Denk dir für a z. B. 3. Dann erhältst du:
3 + 5 = 8, das Doppelte davon ist 16. Ziehst du 2 ⋅ 3 davon ab, erhältst du 10 und
subtrahieren von 9 ergibt 1.

Variable
Die Zahlen, für die die Buchstaben stehen, können variieren. Daher nennt man die
so verwendeten Buchstaben in der Mathematik auch Variablen.

Solche Variablen kann man verwenden, um Regeln oder andere Sachverhalte kurz und
prägnant aufzuschreiben und sie dann für Spezialfälle zu berechnen:

Toms und Saras Mutter ist berufstätig und erhält dafür Lohn. Von diesem Lohn werden
ihr aber verschiedene Beträge (Steuer, Krankenkassenbeitrag, Pensionsbeitrag usw.)
abgezogen, so dass ihr nur ein Teil übrig bleibt. Man nennt den ursprünglichen Lohn
Bruttolohn b und den Teil, der ihr nach den Abzügen übrig bleibt, Nettolohn n. Den
Sachverhalt kann man so schreiben: Bruttolohn b − Abzüge a = Nettolohn n oder

kurz: b − a = n . Man bezeichnet einen solchen Ausdruck als Formel. Wenn man
weiß, dass ihre Mutter einen Bruttolohn von 1600 € hat und die Abzüge 350 € betragen,
kann man leicht den Nettolohn berechnen: 1600 − 350 = 1250.

Solche Formeln kennst du vielleicht schon aus der Volksschule: Wenn ein Rechteck
die Länge l und die Breite b hat, so errechnet man den Umfang u durch u = 2l + 2b
oder auch u = 2 ⋅ (l + b) . Hat nun ein bestimmtes Rechteck die Länge 3 cm und die
Breite 2 cm, so ergibt sich der Umfang durch u = 2 ⋅ 3 + 2 ⋅ 2 = 6 + 4 = 10 oder
u = 2 ⋅ (3 + 2) = 2 ⋅ 5 = 10, also beträgt er 10 cm.
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124 6 Auch mit Buchstaben kann man rechnen – Variablen

Wir verwenden bei
der Multiplikation
von Variablen auf
dieser Stufe noch
den Multiplikations-
punkt, schreiben also
a ⋅ b statt ab.

Tipp 6.1
Beim Einsetzen von Zahlen in Formeln darf man den Multiplikationspunkt ⋅ nicht
vergessen, denn 2 ⋅ 3 bedeutet ja ganz etwas anderes als 23!
Es ist besser, auch dort einen Multiplikationspunkt zu setzen, wo er nicht notwendig
ist – z. B. bei 2 ⋅ (3 + 2) –, als auf einen notwendigen zu vergessen!
Da die Variablen für Zahlen stehen, müssen die Rechenregeln wie z. B. die KLAPUSTRI-
Regel (siehe S. 78) natürlich auch gelten!
Daher kannst du beim Ausmultiplizieren das Verteilungsgesetz a ⋅ (b+ c) = a ⋅ b+ a ⋅ c
(siehe Seite 68) und auch das Vertauschungsgesetz a ⋅ b = b ⋅ a (siehe Seite 64) ver-
wenden!

580 b = n + t
a) 11 kg b) 13 kg

580 Die Paketgebühr hängt von der Masse des Pakets ab (umgangssprachlich nennt
man das Gewicht), das heißt, du musst auch für die Verpackung zahlen. Die Masse
ohne Verpackung heißt Nettomasse n, die Masse mit Verpackung heißt Bruttomasse
b und die Masse der Verpackung heißt Tara t . Stelle eine Formel zur Berechnung der
Bruttomasse b auf und berechne, wie schwer ein Paket ist, dessen Nettomasse (= Inhalt)
a) 10 kg b) 12 kg und dessen Verpackung 1 kg beträgt!

581 G = p + q + r 581I2)H1
K1 Gib eine Formel für die Gesamteinnahmen G einer Bäckerei an, wenn p die Ein-

nahmen in der 1. Filiale, q die Einnahmen in der 2. Filiale und r die Einnahmen in der
3. Filiale sind!

582 2a + b 582♦ Tom kauft a Schulhefte A4 um je 2 € und b Schulhefte A5 um je 1 €. Wie viel muss
er dafür bezahlen?

583 a) p = e + k
b) (1) 20 €
(2) 1000 €
(3) 10 000 €
(4) 10e €
c) (1) 8 €
(2) 400 €
(3) 4000 €
(4) 4k €
d) 42 564 €

583♦ An einem Tag besuchen e Erwachsene
und k Kinder einen Zoo. Eine Erwachsenen-
Karte kostet 10 €, eine Kinder-Karte 4 €.

a) Wie viele Personen p besuchen insge-
samt den Zoo? Stelle eine Formel auf!
b) Berechne:
(1) Wie viel € zahlen 2 Erwachsene?
(2) Wie viel € zahlen 100 Erwachsene?
(3) Wie viel € zahlen 1000 Erwachsene?
(4) Wie viel € zahlen e Erwachsene?
c) (1) Wie viel € zahlen 2 Kinder?
(2) Wie viel € zahlen 100 Kinder?
(3) Wie viel € zahlen 1000 Kinder?
(4) Wie viel € zahlen k Kinder?
d) Es besuchen 2752 Erwachsene und 3761 Kinder den Zoo.Wie viel € werden insgesamt
durch den Kartenverkauf eingenommen?
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6.2 Aus Buchstaben werden Zahlen 125

584 a) p = e + k
b) (1) 12 € (2) 60 €
(3) 600 € (4) 6e €
c) (1) 6 € (2) 30 €
(3) 300 € (4) 3k €
d) 4419 €

584♦ Die Sommervorstellungen eines Kin-
dertheaters besuchen e Erwachsene und
k Kinder. Eine Erwachsenen-Karte kostet
6 €, eine Kinder-Karte 3 €.

a) Wie viele Personen p besuchen insge-
samt die Vorstellungen? Stelle eine Formel
auf!
b) (1) Wie viel € zahlen 2 Erwachsene?
(2)Wie viel € zahlen 10 Erwachsene? (3)Wie
viel € zahlen 100 Erwachsene? (4) Wie viel € zahlen e Erwachsene?
c) (1) Wie viel € zahlen 2 Kinder? (2) Wie viel € zahlen 10 Kinder? (3) Wie viel € zahlen
100 Kinder? (4) Wie viel € zahlen k Kinder?
d) Es besuchen 312 Erwachsene und 849 Kinder die Vorstellungen. Wie viel € werden
insgesamt durch den Kartenverkauf eingenommen?

In Formeln können wir also bestimmte Werte für die Variablen einsetzen.

Nehmen wir als Beispiel die Formel d = a + 2b − 3c und setzen für a = 3, für b = 2
und für c = 1 ein! Es ist d = 3 + 2 ⋅ 2 − 3 ⋅ 1 = 3 + 4 − 3 = 4.

585 (1) a + b + c,
(2) a) 20 b) 18

585 (1) Addiere zur Zahl a die Zahl b und die Zahl c! Schreibe die Rechnung an!
(2) Setze für a = 5, für b = 3 und für a) c = 12 b) c = 10 ein und berechne die Summe!

586 a) (1) 105 (2)
94 b) (1) 85 (2)
118

586 Setze in Aufgabe 567 (1) für a = 4, b = 3, c = 2 (2) für a = 3, b = 4, c = 5 ein
und berechne die Summe!

587 a) (1) 72 (2)
72 b) (1) 12 (2) 21
c) (1) 10 (2) 16

587 Setze in Aufgabe 568(1) (1) für a = 2, b = 3, c = 4 (2) für a = 5, b = 3, c = 1 ein
und berechne die Summe!

588 a) 43 b) 72

588 Setze in Aufgabe 569 a) für r = 1, s = 2, t = 1 b) für x = 2, y = 1, z = 4 ein
und berechne die Summe!

589 a) (1) 15 (2)
27 b) (1) 5 (2) 20

589 Setze in Aufgabe 570 (1) für a = 3 und b = 1 (2) für a = 1 und b = 4 ein und
berechne die Summe!

590 a) 34 b) 37590 Setze in Aufgabe 571 a) für m = 2 und n = 3 b) für u = 3 und v = 5 ein und
vereinfache!

591 a) 1 b) 0 c) 5
d) 2

591 Setze in Aufgabe 572 a) für p = 1 und q = 2 b) für i = 2 und k = 3
c) für s = 3 und t = 5 d) für s = 1 und t = 0 ein und vereinfache!

592 a) 9a + 2b,
24 = 24
b) 10a + 5b,
35 = 35, ja

592I2)H4
K2 ♦ Vereinfache a) (3a + 2b) + (2a + 2b) + (4a − 2b)

b) (5a + 6b) + (2a + b) + (3a − 2b) und setze für a = 2 und für b = 3 sowohl in der
Angabe als auch im Ergebnis ein! Was bemerkst du? War das zu erwarten?
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126 6 Auch mit Buchstaben kann man rechnen – Variablen

Tipp 6.2 – Probe
Wenn du überprüfen willst, ob du beim Rechnen mit Variablen richtig gerechnet hast,
dann setze dieselben Zahlen für die Variablen sowohl in der Angabe als auch im
Ergebnis ein. Es muss dasselbe herauskommen.

593 a) 11a, 33 = 33
b) 7a + 2b, 25 = 25

593I2)H2
K1 ♦ Vereinfache a) (6a + 5b) + (3a − 2b) + (2a − 3b)

b) (4a + 5b) + (a − 2b) + (2a − b) und setze für a = 3 und für b = 2 sowohl in der
Angabe als auch im Ergebnis ein!

6.3 Nun werden wir Detektive
Nachdem Sara weiß, warum bei Aufgabe 11 immer dieselbe Lösung herauskommt, hat
sie sich eine neue Art von Rätsel einfallen lassen und gibt sie gleich ihrem Bruder Tom
auf:

”
Tom, ich kann erraten, was du dir denkst!“

”
Gibt es nicht“ , sagt Tom.

”
Doch“ ,

sagt Sara.
”
Denk dir eine Zahl, zähle 3 dazu, multipliziere mit 2 und zieh 6 ab. Wie

heißt die Zahl?“
”
8“ , sagt Tom.

”
Du hast dir 4 gedacht!“

”
Das war Zufall, ich denk

mir jetzt eine andere Zahl“ , sagt Tom, rechnet wieder und erhält jetzt 14.
”
Du hast dir

7 gedacht.“ Tom ist verblüfft. Langsam wird ihm seine Schwester unheimlich.

Wie macht Sara das? Denke nach, welchen Trick sie anwendet!

Nennen wir die Zahl, die sich Tom gedacht hat und die für Sara unbekannt ist, x .
Schreiben wir nun das Rätsel mathematisch an:

Leider ist das keine
leichte Gleichung,
aber wenn Tom ein
einfacheres Problem
nicht durchschaut
hätte, wäre er
ziemlich dumm.

(x + 3) + (x + 3) − 6 = 8

Jetzt lösen wir auf der linken Seite die Klammer:

x + 3 + x + 3 − 6 = 8

und erhalten schließlich 2x = 8
Daher muss x = 4 sein!

Dass wir für die unbekannte Zahl den Buchstaben x genommen haben, ist kein Zufall,
denn in der Mathematik wird die Unbekannte oft mit x bezeichnet.

Einen Ausdruck der Art (x + 3) + (x + 3) − 6 = 8 nennt man eine Gleichung. Durch
geschicktes Umformen vereinfachen wir sie so weit, bis wir wissen, welchen Wert x hat.
Diesen Wert nennt man die Lösung der Gleichung.

Tipp 6.3
Um zu überprüfen, ob wir richtig gerechnet haben, setzen wir die Lösung in den Text
ein: 4 + 3 = 7 ⇒ 7 ⋅ 2 = 14 ⇒ 14 − 6 = 8. Am Ende muss das Richtige
herauskommen. Man nennt dieses Überprüfen die Probe für die Gleichung.
Das Zeichen⇒ heißt Folgepfeil. Man liest:

”
Daraus folgt“ .



i
i

i
i

i
i

i
i

M
at

he
Fi

t

M
at

he
Fi

t

6.3 Nun werden wir Detektive 127

Tipp 6.4
Zum Aufstellen der Gleichung musst du wie ein Detektiv vorgehen und den Text
genau analysieren. Erst jetzt kannst du ihn

”
mathematisch“ hinschreiben. Und dann

musst du durch geschicktes Umformen die Unbekannte
”
in die Enge treiben“ und

entlarven!

Mit Gleichungen kann man viele Rätsel über Zahlen lösen:

Wenn man zum Doppelten einer Zahl 3 dazu zählt, erhält man 7. Wie heißt die Zahl?

Lösung: Nennen wir die unbekannte Zahl x .
Dann erhalten wir mathematisch angeschrie-
ben: 2x + 3 = 7
So eine Gleichung kann man mit einer Waa-
ge vergleichen. In jederWaagschale liegt das-
selbe. Wenn man von jeder Waagschale das-
selbe wegnimmt – hier 3 –, bleibt die Waage
im Gleichgewicht, die beiden Seiten der Gleichung bleiben gleich:
2x + 3 − 3 = 7 − 3
Das gibt vereinfacht 2x = 4 und x = 2. Die Zahl heißt daher 2.
Um zu überprüfen, ob wir uns nicht geirrt haben, probieren wir, ob die Rechnung für
2 stimmt: Das Doppelte von 2 ist 4. Geben wir 3 dazu, erhalten wir 7. Und das stimmt!

Tipp 6.5
Zu jeder Gleichung gehört auch eine Probe. Setz aber die Lösung in den (Angabe-)
Text ein, damit du sicher bist, dass du dich nicht beim Aufstellen der Gleichung
(=mathematischen Anschreiben) geirrt hast!

Da das Aufstellen der Gleichung schwieriger ist als das Lösen, kommen zuerst einige
Aufgaben zum Lösen. Berechne in den Gleichungen 594 – 599 die Unbekannte und
mache die Probe!

594 a) 3 b) 2 c) 6
d) 12

594 a) x + 5 = 8 b) x + 7 = 9 c) x − 2 = 4 d) x − 3 = 9

595 a) 9 b) 8 c) 7
d) 14

595 a) x + 6 = 15 b) x + 9 = 17 c) x − 5 = 2 d) x − 9 = 5
596 a) 4 b) 3 c) 1
d) 2

596 a) 2x = 8 b) 3x = 9 c) 4x = 4 d) 5x = 10 597 a) 3 b) 2 c) 3
d) 4597I2)H2

K1 a) 6x = 18 b) 7x = 14 c) 8x = 24 d) 9x = 36

598 a) 3 b) 2 c) 4
d) 5

598I2)H2
K1 a) 2r + 5 = 11 b) 2r + 3 = 7 c) 2r − 3 = 5 d) 2r − 5 = 5

599 a) 1 b) 2 c) 3
d) 4

599I2)H2
K1 a) 3s + 7 = 10 b) 3s + 5 = 11 c) 3s − 6 = 3 d) 3s − 3 = 9
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128 6 Auch mit Buchstaben kann man rechnen – Variablen

600 a) (1) 12 (2) 8
b) (1) 5 (2) 9
c) (1) 9 (2) 11
d) (1) 16 (2) 12

600I2)H2
K1 ♦ Löse folgende Rätsel mittels einer Gleichung und führe die Probe durch:

a) Um welche Zahl muss man 8 vermehren, um (1) 20 (2) 16 zu erhalten?

b) Um welche Zahl muss man 25 verkleinern, um (1) 20 (2) 16 zu erhalten?
c) Die Summe zweier Zahlen ist 18; eine dieser Zahlen ist (1) 9 (2) 7. Wie heißt die

andere Zahl?
d) Die Differenz zweier Zahlen ist 9; die kleinere dieser Zahlen ist (1) 7 (2) 3. Wie

heißt die andere Zahl?

601 a) (1) 5 (2) 8
b) (1) 7 (2) 11
c) (1) 9 (2) 4
d) (1) 11 (2) 8

601I2)H2
K1 ♦ Löse folgende Rätsel mittels einer Gleichung und führe die Probe durch:

a) Mit welcher Zahl muss man 7 multiplizieren, um (1) 35 (2) 56 zu erhalten?

b) Mit welcher Zahl muss man 5 multiplizieren, um (1) 35 (2) 55 zu erhalten?

c) Durch welche Zahl muss man 72 dividieren, um (1) 8 (2) 18 zu erhalten?

d) Durch welche Zahl muss man 88 dividieren, um (1) 8 (2) 11 zu erhalten?

602 a) x + (x − 1) +
(x + 1) = 21; 7
b) 11

602⋆ Wenn man zu einer Zahl ihren Vorgänger und ihren Nachfolger addiert, erhält
man a) 21 b) 33. Wie heißt die Zahl?

603 a) x + (x − 1) −
(x + 1) = 3; 5 b) 8

603⋆ Wenn man zu einer Zahl ihren Vorgänger addiert und ihren Nachfolger subtrahiert,
erhält man a) 3 b) 6. Wie heißt die Zahl?

604 a) 4 b) 6 604⋆ Wenn man von einer Zahl ihren Vorgänger subtrahiert und ihren Nachfolger
addiert, erhält man a) 6 b) 8. Wie heißt die Zahl?

605 a) 2 b) 5 605⋆ Wenn man zum Doppelten einer Zahl ihren Nachfolger addiert, erhält man a) 7
b) 16. Wie heißt die Zahl?

606 a) 3 b) 7 606⋆ Wenn man vom Dreifachen einer Zahl ihren Nachfolger subtrahiert, erhält man
a) 5 b) 13. Wie heißt die Zahl?

607 a) (1) 8 (2) 11
b) (1) 6 (2) 9
c) (1) 5 (2) 6
d) (1) 3 (2) 7

607⋆ Auch Sara hat sich Zahlenrätsel ausgedacht: Wie heißt jeweils die Zahl, die sie
sich gedacht hat?
a) Ich denke mir eine Zahl, multipliziere sie mit 5 und ziehe das Doppelte meiner

gedachten Zahl ab. Das Ergebnis ist (1) 24 (2) 33.
b) Ich denke mir eine Zahl, multipliziere sie mit 6 und ziehe das Dreifache meiner

gedachten Zahl ab. Das Ergebnis ist (1) 18 (2) 27.
c) Ich denke mir eine Zahl, multipliziere sie mit 3 und zähle das Doppelte meiner

gedachten Zahl dazu. Das Ergebnis ist (1) 25 (2) 30.
d) Ich denke mir eine Zahl, multipliziere sie mit 4 und zähle das Dreifache meiner

gedachten Zahl dazu. Das Ergebnis ist (1) 21 (2) 49.

608I2)H1
K3 Erfinde zu einigen der Aufgaben 594 – 599 ein Zahlenrätsel!

609 (1) + (2) – (3)
+ (4) – (5) – (6) ⋅2
(7) : 4

609I2)H3
K1 Welche Rechenoperation musst du ausführen, wenn du (1) vermehrst (2) verklei-

nerst (3) die Summe bildest (4) die Differenz bildest (5) verminderst (6) verdoppelst
(7) viertelst?
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6.4 Rückblick und Ausblick 129

610 Nein, denn die
erste Zahl heißt
zwar a) 9
b) 11, aber die
zweite Zahl kann
jede (außer der
ersten) sein!

610⋆ Sara hat eine besonders schwere Aufgabe gefunden, die sie Tom gibt:
”
Ich habe mir

zwei verschiedene Zahlen gedacht. Wenn ich zu ihrer Summe ihre Differenz addiere,
erhalte ich a) 18 b) 22. Welche Zahlen sind es?“ Kann Tom herausfinden, an welche
zwei Zahlen Sara gedacht hat?

6.4 Rückblick und Ausblick
6.4.1 Warum sind Formeln und Gleichungen so wichtig?

Formeln sind Arbeitsanleitungen in kurzer und prägnanter Form. Statt
”
Um den Umfang

eines Rechtecks zu berechnen, zähle Länge und Breite zusammen und verdopple das Er-
gebnis.“ , schreibt man einfach u = 2(l+b). Gerade bei schwierigeren Zusammenhängen
ist das wichtig, weil man sonst leicht den Überblick verliert.

Um etwa festzustellen, ob man zu dünn oder zu dick ist, kann man den Body-Mass-Index
(= BMI) mit der folgenden Formel berechnen:
BMI = Gewicht ∶ (Größe × Größe),
wobei das Gewicht in kg und die Größe in m angegeben wird. Bei einem etwa elfjährigen
Kind sollte der BMI ungefähr 18 sein. Ist er bei einem Kind unter 14, ist es zu dünn, und
ist er über 21, ist es zu dick.

Da es sich bei den
PISA-Aufgaben
häufig um Multiple-
Choice-Aufgaben
handelt, ist geschick-
tes Probieren oft die
schnellste Lösung.

Bitte unbedingt
auf den Unterschied
zwischen O und 0
hinweisen!

Eine Gleichung ist hingegen eine Aussage über die Gleichheit zweier Terme. Kommt
darin eine Unbekannte vor, so sucht man jenen Wert, für den der rechte Term gleich
dem linken ist. In den nächsten Jahren wirst du Gleichungen kennen lernen, die mehr
Verknüpfungen und zum Teil auch mehr als eine Unbekannte enthalten.

6.4.2 ⋆ Probieren geht über Studieren – Für Tüftler

Bei manchen Aufgaben muss man geschicktes Probieren und Denken miteinander
kombinieren. Solche Aufgaben findest du oft in den Rätselecken von Zeitungen:

Jeder Buchstabe steht für eine andere
Ziffer. Wie heißt die Rechnung?

S O N N E
+ S T R A N D

F E R I E NLösung:
Aus der 1. Spalte folgt: S+1=F.
Aus der 3. Spalte: Entweder ist O+R=R oder O+R+1=R. Daher muss O 0 oder 9 sein.
Wenn O=0 ist, dann ist S+T=E+10. Ist aber O=9, dann ist S+T+1=E+10.
Vergleicht man die 5. und die 6. Spalte, erkennt man, dass ein Übertrag auftreten muss,
es ist also E+D=N+10 oder N+N=E+10.
Mit dem Probieren wird man bei N anfangen, wobei 0 und 9 nicht in Frage kommen.
Für N=1 und N=7 erhältst du Lösungen: 40113

492671
532731

oder 59774
581273
641047

611 a) 16268 +
73886 = 90154 oder
23437 + 65773 =
89210 oder 24546 +
73664 = 98210
b) 9567 + 1085 =
10652
c) 47088 + 56181 =
103269 oder 57088
+ 46181 = 103269
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130 6 Auch mit Buchstaben kann man rechnen – Variablen

611♦ Finde mindestens eine mögliche Lösung! Ersetze jeweils verschiedene Buchstaben
durch unterschiedliche Ziffern!
a) R E G E N

+ S O N N E
A P R I L

b) S E N D
+ M O R E
M O N E Y

c) G A U S S
+ R I E S E
E U K L I D

612 97053 + 5450 =
102503 oder 97056
+ 5450 = 102506
oder 97058 + 5450
= 102508 oder
98052 + 5450 =
103502 oder 98056
+ 5450 = 103506
oder 98057 + 5450
= 103507

H A S E N
+ E I E R
O S T E R N

612♦ Ersetze in der Rechnung jeden Buchstaben durch eine
Ziffer, wobei zwei Buchstaben durch die Ziffer 0 zu ersetzen
sind. Alle anderen Buchstaben werden durch unterschied-
liche Ziffern ersetzt. Gibt es mehrere Lösungen?

613 a) 125 + 345 =
470, 89 + 135 = 224,
36 + 210 = 246
b) 646 – 156 = 490,
261 – 96 = 165, 385
– 60 = 325

613⋆ Jeder Buchstabe steht für eine Ziffer, unterschiedliche Buchstaben stehen für
unterschiedliche Ziffern.
a) EGB + FHB = HAJ

– – –
DC + EFB = GGH
FI + GEJ = GHI

b) ABA – CDA = BEF
– – –

GAC – EA = CAD
HKD – AF = HGD

614 311591 614⋆ Helga, Saras Freundin, hat eine interessante sechsstellige Telefonnummer. Alle
Ziffern, die vorkommen, sind ungerade. Die vierte Ziffer ist fünfmal so groß wie die
letzte, die erste Ziffer dreimal so groß wie die letzte. Außerdem ist die vierte Ziffer
genauso groß wie die Summe der ersten drei Ziffern. Die Summe aller Ziffern beträgt
20. Wie heißt Helgas Telefonnummer? Prüfe, ob es nur eine solche Nummer gibt!

Bei dieser Aufgabe kommst du ohne Probieren auch ans Ziel – und zwar viel schneller.
Denn es stimmt meist nicht, dass Probieren übers Studieren geht! Aber wenn du keine
Ahnung hast, wie man ein Problem lösen könnte, bleibt dir nichts anderes übrig, als
geschickt zu probieren. Probieren ist auch dann geschickt, wenn nur ganz wenige
Lösungen in Frage kommen. Du rechnest mit der vermuteten Lösung die Probe. Zeigt
diese, dass die Lösung falsch ist, wählst du eine andere von den wenigen Zahlen.
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6.5 Mathe: fit und kompetent – Kompetenzcheck

615I2)H3
K1 Setze die folgenden Wörter ein: Formeln, Lösung, Umformen, Variablen, Zahlen!

Um Sachverhalte kurz und klar darstellen zu können, kann man Formeln

verwenden. In diesen stehen Buchstaben. Diese stehen für Zahlen . Je nach

gestellter Aufgabe nehmen die Buchstaben unterschiedliche Werte an. Man nennt sie

Variablen . Bei Gleichungen hingegen hat der Buchstabe (meist x) einen

festen Wert, den wir allerdings noch nicht kennen.

Durch geschicktes Umformen lösen wir die Gleichung. Damit wir

sicher sind, dass wir uns nicht verrechnet haben, machen wir eine Probe, indem wir

die gefundene Lösung in die Gleichung (oder bei Textaufgaben in den Text)

einsetzen.

616 2p616I2)H2
K1 Vereinfache 10p + 7q − 2p − 4q − 6p − 3q =!

617I2)H1
K3 Erfinde für die Aufgabe 616 eine passende Geschichte!

618 (1) 4 (2) Weil
für Variable
dieselben
Rechengesetze wie
für Zahlen gelten.

618I2)H4
K3 Setze in Aufgabe 616 für p = 2 und q = 3 ein!

(1) Was erhältst du?
(2) Warum erhältst du dasselbe Ergebnis, wenn du in der Angabe und im Ergebnis
einsetzt?

619 (1) a + 2b (2)
10

6192)21 (1) Addiere zur Zahl a das Doppelte der Zahl b! Schreibe die Rechnung mit Hilfe
der Buchstaben a und b an!
(2) Setze für a = 4 und für b = 3 ein! Was erhältst du als Ergebnis?

620 6a + 2b,
10 = 10

620I2)H2
K1 Vereinfache (3a + 2b) + (a − 2b) + (2a + 2b) und setze für a = 1 und für b = 2

sowohl in der Angabe als auch im Ergebnis ein!

621 a) p = e + k
b) 7e € c) 2k €

621I2)H2
K1 ♦ In Tulln ist die Ausstellung

”
Du und das Tier’“, die von e Erwachsenen und k

Kindern besucht wird. Eine Erwachsenen-Karte kostet 7 €, eine Kinder-Karte 2 €.
a) Wie viele Personen p besuchen insgesamt die Ausstellung? Stelle eine Formel auf!
b) Berechne, wie viel € die e Erwachsenen insgesamt zahlen!
c) Und wie viel € zahlen die k Kinder?

622 (1) 11 (2) Weil
man sonst nicht
erkennen kann, ob
man sich beim
Aufstellen der
Gleichung geirrt
hat.

622I2)H4
K3 ⋆ Das Doppelte einer Zahl ist um 4 kleiner als 26. (1) Wie heißt die Zahl? Rechne

mit einer Gleichung und mache die Probe! (2) Warum soll dabei das Ergebnis im Text
eingesetzt werden und nicht in der Gleichung?

623 (1): 4 (2):
2 (3): 1 (4): 3

623I2)H2
K1 Wie groß ist x? Ordne zu!

(1) x + 4 = 8 (2) 2x + 2 = 6 (3) 3x + 6 = 9 (4) 4x + 4 = 16
1 2 3 4

624 7

624I2)H2
K1 Löse folgendes Rätsel mittels einer Gleichung und führe die Probe durch!

Um welche Zahl muss man 3 vermehren, um 10 zu erhalten?


